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Zentraler ärztlicher  
Notfalldienst
Notfallpraxis Ludwigsburg, 
Erlachhofstraße 1, 71640 Ludwigsburg, 
Tel. 116 117
Mo., Di., Do.: 18 – 8 Uhr Folgetag
Mi.: 13 – 8 Uhr Folgetag
Fr.: 16 – 8 Uhr Folgetag
Sa., So. und 
feiertags: 8 – 8 Uhr Folgetag
Zu diesen Zeiten können Sie ohne Termin 
in die Notfallpraxis Ludwigsburg kom-
men. Bitte bringen Sie Ihre Krankenversi-
cherungskarte (KVK) mit.
In lebensbedrohlichen Notfällen wählen 
Sie bitte direkt die 112 an.
docdirekt – kostenfreie Onlinesprechstun-
de für gesetzlich Versicherte in Baden-Würt-
temberg unter Tel. 0711 96589700 oder 
docdirekt.de. Mo. bis Fr. von 9 – 19 Uhr.

Augenärztlicher 
Notfalldienst
Notfallpraxis 
Katharinenhospital Stuttgart, 
Kriegsbergstraße 60, 70174 Stuttgart
Tel. 01806 071122
Fr.: 16 – 22 Uhr
Sa., So., feiertags: 8 – 22 Uhr
oder Tel. 116 117

Zahnärztlicher Notdienst
Tel. 0711 7877733

Krankenwagen 
rund um die Uhr
Rettungsleitstelle Ludwigsburg, 
Tel. 07141 19222

Kinderärztliche 
Notfallpraxis 
Klinikum Ludwigsburg, Posilipostraße 4, 
71640 Ludwigsburg, Tel. 01805 011230
Die Kinderärztliche Notfallpraxis ist werk-
tags von 18 – 8 Uhr des Folgetages und an 
den Wochenenden und Feiertagen von 8 bis 
8 Uhr des nächsten Werktages geöffnet für 
akute Erkrankungen und andere Notfälle.
Eine telefonische Anmeldung ist nicht er-
forderlich, die Versichertenkarte muss mit-
gebracht werden.

Bereitschaftsdienst  
der Apotheken
Der Apothekennotdienst ist über die Tele-
fonnummer 0800 0022833 (kostenfrei aus 
dem Festnetz) oder vom Handy 22833 (ohne 
Vorwahl, max. 69 ct./Min./SMS) zu erfragen. 
Den aktuellen Notdienstplan finden Sie auch 
im Internet unter www.lak-bw.de/notdienst-
portal oder unter www.aponet.de.
Bereitschaftswechsel ist täglich morgens 
um 8:30 Uhr.

NOTDIENSTE / SERVICE / ÖFFNUNGSZEITEN 
ALLER DIENSTSTELLEN DER STADTVERWALTUNG

Giftnotzentrale
Tel. 0761 19240

Tierärztlicher Notdienst 
für Kleintiere
Der Tierärztliche Notdienst ist zu erfragen 
über die Telefonnummer des Haustierarztes.

Städtische Notdienste
Alle städtischen Gebäude:  
Tel. 0151 16724321
Technische Dienste (früher: Bauhof):  
Tel. 0151 12271101
Alle öffentlichen Plätze, Spielplätze,
Straßenbeleuchtung und Verkehrszeichen

Notdienst Eigenbetriebe  
Wasser und Abwasser
Stadtwerke Wasserversorgung:  
Tel. 0175 1605274
Stadtentwässerung  
Abwasserentsorgung: Tel. 0170 2445756

Grundbuchamt Waiblingen
Amtsgericht Waiblingen,
Winnender Straße 27, 71334 Waiblingen, 
Tel. 07151 1664-0, E-Mail: poststelle@ 
gbawaiblingen.justiz.bwl.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8 –12 Uhr
Telefonzeiten: Mo. – Fr. von 8 – 12 Uhr und 
Mo. – Do. von 13:30 – 15:30 Uhr

Betreuungs- und  
Nachlassgericht
Amtsgericht Ludwigsburg,
Schillerstraße 12, 71638 Ludwigsburg,
Tel. 07141 498799, E-Mail:  poststelle@
agludwigsburg.justiz.bwl.de

Polizeiposten  
Remseck am Neckar
Tel. 07146 280820

Fachstelle für 
Wohnungssicherung
Beratungsangebot für Menschen, die 
von Obdachlosigkeit bedroht sind.
Offene Sprechstunde mittwochs 10 – 12 Uhr
Raum 111 , Marktplatz 1, 71686 Remseck 
am Neckar, Kontakt: Tel.: 017636337574 
(auch WhatsApp) , 
E-Mail: n.metz@wohnungslosenhilfe-lb.de

Öffnungszeiten der Dienst-
stellen der Stadtverwaltung

Stadtverwaltung 
Remseck am Neckar
Marktplatz 1, 
71686 Remseck am Neckar
Tel. 07146 2809-0
E-Mail: info@remseck.de
www.remseck.de
Mo., Di., Fr.  8 – 12 Uhr
Do.  8 – 12 Uhr 
 und 15:30 – 18 Uhr
Mittwochs nach Vereinbarung

Bürgerbüro
Hotline Bürgerbüro: 07146 2809-4101
Mo., Do., Fr.  8 – 12 Uhr
Di.  7 – 14 Uhr
Mo., Do.  15:30 – 18 Uhr
Mittwochs nach Vereinbarung

Bürgeramt Pattonville
John-F.-Kennedy-Allee 19/4
Tel. 07141 284-530, Fax 07141 284-533
Mo., Mi., Fr. 8:30 – 12 Uhr
Di. 7:30 – 13 Uhr
Do. 8:30 – 12 Uhr 
 und 15 – 18 Uhr

Fachbereich Bauverwaltung, 
Stadtplanung
Marktplatz 1
Tel. 07146 2809-2301, 
Fax 07146 2809-52301

Fachbereich Finanzen
Marktplatz 1
Tel. 07146 2809-3201, 
Fax 07146 2809-53201

Fachbereich Bildung, 
Familie, Soziales
Marktplatz 1
Tel. 07146 2809-2501, 
Fax 07146 2809-52501

Technische Dienste
Aldingen, Neckarstraße 90
Tel. 07146 289-911, Fax 07146 289-949
Mo. bis Do. 7:30 – 12 Uhr 
 und 12:30 – 16 Uhr
Fr. 8:30 – 12 Uhr

IMPRESSUM 

Herausgeber:  Stadt Remseck am Neckar

Druck und Verlag: Nussbaum Medien 
Weil der Stadt GmbH & Co. KG, 71263 Weil der Stadt, 
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am Neckar, Marktplatz 1, oder sein Vertreter im Amt.
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und den Anzeigenteil:  Klaus Nussbaum,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Redaktion: Philipp Weber, Tel. 07146 2809-3010, 
Fax 07146 2809-53010,  
E-Mail: amtsblatt@remseck.de,  
Internet: www.remseck.de

Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Ver-
triebs GmbH, Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der 
Stadt, Tel. 07033 6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, 
Internet: www.gsvertrieb.de
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AKTUELLES

Das Kultur-Abo Five Funny Fridays 2022
Erhältlich unter remseck.reservix.de.
Weitere Informationen unter der Rubrik „Treffpunkt Remseck“.

Stefanie Kerker - 25. März

Musiktheater „Ewig Jung“ - 29. April

Andrea Bongers - 8. April

LOS SANTOS - 18. NovemberAnne Folger - 14. Oktober
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Neujahrsempfang 2022 abgesagt

Der für den 16. Januar 2022 geplante Neujahrsempfang der 
Stadtverwaltung Remseck am Neckar kann aufgrund der ak-
tuellen Corona-Lage und der hohen Auslastung auf den Inten-
sivstationen im Landkreis nicht stattfinden.

Wir bitten Sie um Ihr Verständnis.

Große Impfaktion  
am Sonntag, 19. Dezember 2021

Die Stadtverwaltung Remseck am Neckar hat seit Ende Novem-
ber bereits fünf Impftermine in der Stadthalle organisiert. Noch 
in diesem Jahr gibt es drei weitere Termine in der Stadthalle in 
Remseck am Neckar.
Am kommenden Sonntag, dem 19.12.2021, ist die größte aller 
Impfaktionen in Remseck am Neckar geplant. Von 10-18 Uhr sol-
len an insgesamt drei Impfstraßen insgesamt 500 Impfdosen ver-
impft werden. Terminvereinbarung über folgenden Link: https://
termin.kizlb.de.
Weitere Termine gibt es noch am Donnerstag, dem 23.12.2021, und 
am Donnerstag, dem 30.12.2021, zwischen 11:30 und 16:30 Uhr. 
Im neuen Jahr wird ab Sonntag, dem 2. Januar 2022, täglich von 
10-15 Uhr in der Remsecker Stadthalle geimpft. Zu allen Impfter-
minen können Sie sich ausschließlich online über folgenden Link 
anmelden: https://remseck.covid19-impftermin.de.
Personen, die ihre dritte Impfung erhalten möchten, buchen bit-
te erst einen Termin, wenn ihre Zweitimpfung mindestens sechs 
Monate zurückliegt. Mitgebracht werden müssen der Impfpass, 
Personalausweis und die Versichertenkarte. Das digitale Impfzer-
tifikat wird ebenfalls direkt vor Ort ausgestellt.
Die Stadtverwaltung Remseck am Neckar freut sich, möglichst 
viele Impfwillige in der Stadthalle begrüßen zu dürfen.

Helferinnen und Helfer gesucht

Die Stadtverwaltung Remseck am Neckar sucht für die Impf-
termine ab 2. Januar 2021 ehrenamtlliche Helferinnen und 
Helfer. Ab dem 2. Januar 2021 werden in der Stadhalle täg-
lich (mit Ausnahme des 6. Januars 2021) jeweils von 10 bis 15 
Uhr Impftermine angeboten. Für diesen Zeitraum sucht die 
Stadtverwaltung freiwillige Helferinnen und Helfer. Wenn Sie 
Zeit und Interesse haben, die Stadtverwaltung bei der Durch-
führung von Impfterminen zu unterstützen oder noch Fragen 
haben, melden Sie sich bitte per E-Mail bei: stumm@remseck.
de oder bei triller@remseck.de.

Vielen Dank.

Schnelltestmöglichkeiten in Remseck am Neckar

•	 Teststation beim LMG – Meslay-du-Maine Straße 28
Die Öffnungszeiten sind von  
Montag - Freitag von 7 – 12 Uhr und von 16 – 19:30 Uhr.  
Samstag und Sonntag von 9 – 14 Uhr und 15:30 – 18 Uhr.
Bitte vereinbaren Sie einen Termin unter www.remseck-testet.de

•	 Die Zahnärzte am Löwenplatz – Dr. Maier, ZA Binder & 
Partner (Kornwestheimer Straße 14, Aldingen) bieten ab sofort 
sonntags von 17:30 – 19:30 Uhr eine Schnelltestmöglichkeit für 
Berufstätige, die am Montag einen Corona-Schnelltest auf der 
Arbeit vorlegen müssen an. Diese Möglichkeit kann nur nach 
vorheriger telefonischer Anmeldung und Terminabsprache un-
ter 07146 282287 wahrgenommen werden. Liegen keine An-
meldungen vor, wird das Angebot an dem jeweiligen Sonntag 
nicht angeboten. Sonstige Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 
zu den Sprechzeiten, Anmeldung telefonisch (07146 282287) 
oder per E-Mail (remseck@praxisderzahnaerzte.de).

•	 Apotheke im E-Center Hochberg, Neckaraue 2
Öffnungszeiten: Montag bis Samstag von 9 – 13 Uhr und von 
14:30 – 19 Uhr, Anmeldung online unter  
www.centerapotheke-hochberg.de

•	 Schnellteststation Pattonville auf dem Martin-Luther-King-Platz
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag von 13 – 17 Uhr 
und Freitag und Samstag von 11 – 17 Uhr ohne vorheri-
ge Anmeldung oder mit Anmeldung online unter https:// 
testzentrum-moerike.de.

Kita Ost II – Vertragsunterzeichnung mit  
Mahale

Am Mittwoch, den 1. Dezember 2021, fand die offizielle Vertrags-
unterzeichnung zwischen dem Zweckverband Pattonville, ver-
treten durch den Zweckverbandsvorsitzenden OB Schönberger, 
und Mahale, vertreten durch Sylvia Kirsten, statt.
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In der Kita Ost II wird es zukünftig 80 Kitaplätze in 4 altersgemisch-
ten Gruppen á 20 Kinder im Alter von zwei bis sechs Jahren ge-
ben, die von 7 – 18 Uhr betreut werden. Die Kita Ost II soll laut der 
Geschäftsführerin einen Ernährungsspezifischen Schwerpunkt 
bekommen. Immer mittwochs soll gemeinsam in der eigenen 
Küche gekocht werden. Anschließend wird das frisch zubereitete 
Essen im Kinderrestaurant serviert.
Auch an den übrigen Wochentagen wird viel Wert auf die Er-
nährung gelegt. Das Essen kommt aus der eigenen Großküche, 
welche in der Kita Hopsala auf dem ehemaligen ESG Gelände in 
Kornwestheim integriert ist.
„Wir sind interessiert an einer Trägervielfalt. Jeder Mensch und 
jede Familie ist unterschiedlich und hat unterschiedliche Bedürf-
nisse. Diese kann man mit einer möglichst großen Trägervielfalt 
sehr gut abdecken“, freut sich der Zweckverbandsvorsitzende 
Dirk Schönberger.
Neben dem Ernährungsschwerpunkt haben die Kinder auch 
noch die Möglichkeit, Musik- und Englischkurse in der Kita zu be-
suchen.
Auf dem circa 3.000 qm großen Areal werden neben der Kita Ost 
II auch insgesamt 28 Wohnung gebaut. Fünf Wohnungen werden 
zu öffentlich geförderten Mietwohnungen mit einem reduzierten 
Mietpreis, bei denen der Zweckverband das Belegungsrecht inne 
hat.

Remsecker Wochenmarkt

Jeden Donnerstag findet der Remsecker Wochenmarkt von 13 bis 
18 Uhr auf dem Marktplatz statt.
Regionale Anbieter verkaufen jede Woche frische Waren aus hei-
mischer Produktion. Das Sortiment umfasst Obst, Gemüse, Käse, 
Eier, Fleisch und Wurstwaren, mediterrane Feinkost, Pflanzen und 
Schnittblumen, Geflügel, Nudeln, Alepposeife und Naturkosmetik.

Übersicht der Marktstände
Bio-Bäckerei Stumpp aus Deizisau
100 %-iges Bioland Backwaren-Vollsortiment
Blumen Aurenz aus Remseck am Neckar
Obst und Gemüse, Pflanzen/Schnittblumen, Eier vom Geflügel-
hof Walker
Hofladen Gudrun Walker aus Remseck am Neckar (im Novem-
ber und Dezember nicht vor Ort)
Eier und Geflügel, Maultaschen, Bauernnudeln, Eierlikör, Mehl, 
Honig, Hägenmark, Dosenwurst
Käsemarkt Widmann aus Waiblingen
Käse aus eigener Herstellung, Käse aus anderen Ländern, Hart-
käse, Schnittkäse, Weichkäse, Sauermilchkäse, Frischkäse und 
Frischkäsezubereitungen
Khan Al Sabun aus Remseck am Neckar
Alepposeife und Naturkosmetik
Metzgerei Häfele aus Winnenden
Fleisch und Wurstwaren
Südländische Feinkost Iscan aus Ludwigsburg 
Oliven, Schafkäse, hausgemachte Delikatessen, Aufstriche
Käsehäusle aus Schorndorf
Käse, Molkereiprodukte

Catalli Catering aus Waiblingen
Mediterrane Feinkost, Oliven, Aufstriche, Kulinarische Spezialitä-
ten, Salami, Brot, Käse
Fischeinzelhandel Enes Sevda aus Wernau
Fisch, Meeresfrüchte und Fischerzeugnisse

Kostenloser Fahrdienst zum Wochenmarkt

Um Ihnen Ihren Einkaufen auf dem Wochenmarkt zu ermögli-
chen, können Sie donnerstags den Fahrdienst des »MOBIBUS-
SES« nutzen. In der Zeit von 14 bis 17 Uhr würde Sie der Fah-
rer des MOBIBUS abholen und Sie nach Ihrem Einkauf wieder 
heimfahren.
Sollten Sie den kostenlosen Fahrdienst für den Besuch des 
Wochenmarktes nutzen wollen, können Sie sich mittwochs 
und donnerstags, von 9 bis 11 Uhr, bei Kathrin Stumm, im 
Haus der Bürger (Tel. 0170 2106575) melden.
Bitte beachten Sie, dass die 3G-Regeln für die Nutzung des 
Fahrdienstes gelten.
Der MOBIBUS ermöglicht Remsecker Senioren, Familien und 
Bürgerinnen und Bürgern mit kognitiven und/oder körperli-
chen Einschränkungen mehr Mobilität im Stadtgebiet.

Neue Toiletten für die Grundschule Hochdorf

 
Foto: v.l.n.r.: Reinhard Schöllkopf Gebäudeunterhaltung, Stefan 
Günthner Schulleiter, Dirk Schönberger Oberbürgermeister

Die Toiletten in der Grundschule Hochdorf erstrahlen in neuem 
Glanz. In den vergangenen Sommerferien wurden die Toiletten 
der Grundschule Hochdorf saniert.
Vor dem Umbau waren die Toiletten nur über den Schulhof zu 
erreichen. Die Umbaumaßnahmen machten eine Grundrissän-
derung erforderlich. Es wurde eine Wand eingezogen, so dass 
die Schülerinnen und Schüler nun wind- und wettergeschützt 
auf Toilette gehen können. Zudem wurden die Toiletten, welche 
teilweise noch im Zustand vom Bau des Gebäudes im Jahr 1970 
waren, saniert. Bei der Maßnahme wurden WC-Trennwände in ei-
nem frischen warmen Rot installiert.
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Die Sanierung und Neugestaltung wurde fast ausschließlich von 
regionalen Firmen durchgeführt. Die Umbaukosten beliefen sich 
auf rund 120.000 Euro. Damit bliebt man unterhalb der Kosten-
schätzung von 136.000 Euro.
Die Stadtverwaltung Remseck am Neckar bedankt sich bei allen 
Beteiligten für die gelungene Umsetzung.

Räum- und Streupflicht

Foto: erysipel  / pixelio.de

Was Kinder freut, ist für manchen Erwachsenen ein Graus. Denn 
als Straßenanlieger (Eigentümer oder Mieter) ist man verpflichtet, 
zu räumen und zu streuen.

Hierzu ein kurzer Überblick:
• In Straßen mit beidseitigem Gehweg müssen alle Straßenan-

lieger entlang des Grundstückes räumen und streuen. Geh-
wege sind auch Treppen, Fuß- und Verbindungswege sowie
Rampen.

• In Straßen mit einseitigem Gehweg müssen nur die direkten
Straßenanlieger räumen und streuen.

• In einer Straße ohne Gehwege müssen alle Straßenanlieger
räumen und streuen.

• Ist das Grundstück durch eine Böschung, einen Graben oder
eine Stützmauer/Trennwand vom Gehweg getrennt, muss
der Straßenanlieger dennoch räumen und streuen.

• Sind mehrere Straßenanlieger für dieselbe Fläche verpflich-
tet, kann durch eine gemeinsam getroffene Vereinbarung die
Pflicht aufgeteilt werden.

• Die Flächen sind in einer Breite von mindestens 1 Meter zu
räumen und streuen.

• Splitt, Sand, Asche oder Granulat zum Streuen verwenden.
Salz oder salzhaltige Stoffe sind auf ein Minimum zu reduzie-
ren und daher nur bei Eisregen/Eisglätte und bei Treppen und 
Steilstrecken erlaubt.

• Räumen und streuen Sie morgens bis 7 Uhr, an Sonn- und Fei-
ertagen bis 8 Uhr. Ihre Pflicht endet um 21 Uhr.

Bitte beachten Sie die über den Winter angebrachten Halteverbo-
te und parken Sie immer möglichst nah am Straßenrand!
Weitere Informationen können Sie in unserer Streupflichtsatzung 
unter: (www.Stadt-Remseck.de/technische-dienste) nachlesen.

Vorgezogener Redaktionsschluss

Die Ausgabe 51 der Remseckwoche erscheint am Mittwoch, 
dem 22. Dezember 2021, und ist die letzte Ausgabe im Ka-
lender 2021. Wegen Heiligabend wird der Redaktionsschluss 
für die Ausgabe 51/2021 des Amtsblatts bereits auf Freitag, 
den 17. Dezember 2021, 9 Uhr, vorverlegt.
Das erste Amtsblatt im neuen Jahr erscheint am Donnerstag, 
dem 13.01.2022.
Die Redaktion bittet um Beachtung!

Schließung der Sport- und Gemeindehallen

Während der Weihnachtsferien sind die Sport- und Gemeinde-
hallen der Stadt Remseck am Neckar vom 23.12.2021 bis ein-
schließlich 09.01.2022 für den Trainingsbetrieb geschlossen.

Aktuelle Baumaßnahmen und Sperrungen

Sperrung Geh- und Radweg-Neckardamm
Der Neckardamm muss in der Zeit vom 10.01. 
– 08.04.2021 in 2 Abschnitten für Fußgänger
und Radfahrer im Bereich der Gemarkung der
Stadt Stuttgart in Mühlhausen voll gesperrt
werden. Eine Umleitung auf die andere Ne-
ckarseite wird ausgeschildert.

Tre�punkt Remseck

Fachgruppe Kultur, Sport, Soziales - Tel. 07146 2809-2532, 
Fax 2809-52532, E-Mail: kultur@remseck.de
Karten erhalten Sie unter remseck.reservix.de, an allen Reservix-
Vorverkaufsstellen und im Rathaus Remseck am Neckar.
Kartenreservierung an der Stadtinformation im Rathaus, Tel. 
07146 2809-0, Abholung und Bezahlung im Rathaus.
Bitte beachten Sie die Öffnungszeiten unseres Ticketservices an 
der Infotheke: Mo., Do.: 8 – 12 Uhr und 15:30 – 18 Uhr; Di.: 7 – 14 
Uhr; Mi., Fr.: 8 – 12 Uhr
Aktuelle Informationen zu den Veranstaltungen finden Sie auch auf 
der städtischen Internetseite (www.remseck.de/kulturprogramm).

Logo: Stadt Remseck 
am Neckar

Kultur-Abo "Five Funny Fridays" 2022 -  
Vorverkauf gestartet
Liebe Remseckerinnen und Remsecker,
der Vorverkauf für das neue Remsecker 
Kultur-Abo "Five Funny Fridays" 2022 ist 
gestartet. Im Jahr 2022 können Sie an 
fünf humorvollen Freitagen von März 
bis November wieder die beliebte Abo-
Reihe Five Funny Fridays komplett in Remsecks neuer Stadthalle 
genießen. Die Künstlerinnen und Künstler der Five Funny Fridays 
2022 haben alle ihren ganz eigenen Sinn für Humor. Was sie je-
doch verbindet, ist der Wunsch, das Publikum zu unterhalten und 
zum Lachen zu bringen.
"Five Funny Fridays" - das bedeutet Lachen im Abo. Fünf Ver-
anstaltungen für 80 Euro / ermäßigt 75 Euro - eine schöne Ge-
schenkidee auch zu Weihnachten!

Hinweise zur Abobuchung 2022:
Der Abokauf ist online unter www.remseck.reservix.de möglich. 
Aufgrund der aktuellen Lage bitten wir Sie, von der Online-Bu-
chung Gebrauch zu machen.
Der Vorverkauf im Rathaus ist dieses Jahr aufgrund der aktu-
ellen Lage ausschließlich über ein Bestellformular möglich, 
welches Sie auf unserer Homepage zum Download und in der 
Remseck Woche zum Austrennen finden. Dieses senden Sie bit-
te ausgefüllt per E-Mail oder Post an uns zurück. Ihre Ticketbe-
stellung wird für Sie eingebucht und Sie erhalten eine Nachricht 
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STEFANIE KERKER
FR. 25. MÄRZ 2022 
19:30 UHR, STADTHALLE

ANDREA BONGERS
FR. 8. APRIL 2022 
19:30 UHR, STADTHALLE

WLB - MUSIKTHEATER "EWIG JUNG"
FR. 29. APRIL 2022 
19:30 UHR, STADTHALLE

ANNE FOLGER
FR. 14. OKTOBER 2022 
19:30 UHR, STADTHALLE

LOS SANTOS
FR. 18. NOVEMBER 2022 
19:30 UHR, STADTHALLE

Kontaktdaten:

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

Postleitzahl, Ort

Telefon (tagsüber)

E-Mail

Datum, Unterschrift

PREIS ANZAHL ABOS GESAMTPREIS

regulär

ermäßigt
(Ermäßigungshinweise s. Seite 2)

80,- Euro

75,- Euro

KULTUR-ABO FIVE FUNNY FRIDAYS 2022 - BESTELLFORMULAR
Das Kultur-Abo 2022 beinhaltet folgende fünf Kulturveranstaltungen. Aufgrund der aktuellen Lage
empfehlen wir die Ticketbestellung über Reservix. Sollte Ihnen eine Online-Buchung nicht möglich sein,
können Sie Ihre Abobestellung über dieses Formular an uns übermitteln. 
Bitte geben Sie an, wie viele Abos Sie bestellen wollen und in welcher Preiskategorie. Gerne können Sie
Wünsche zur Platzierung äußern. Wir versuchen, Ihrem Wunsch nachzukommen. Andernfalls verfahren
wir nach dem Bestplatz-Prinzip.

Aufgrund der aktuellen Lage sind wir dringend auf vollständige Kontaktdaten von Ihnen angewiesen,
um Sie über die Entwicklungen die einzelnen Veranstaltungen informieren zu können. Die Angabe
einer E-Mail-Adresse ist daher dringend empfohlen. In jedem Fall ist eine Telefonnummer
anzugeben.

Stadt Remseck am Neckar - Fachgruppe Kultur, Sport, Soziales - Marktplatz 1 - 71686 Remseck am Neckar
kultur@remseck.de

Hinweis: Ihre Daten werden zum Zwecke von Ticketbestellungen erhoben, gespeichert, verarbeitet und an
Reservix weitergegeben. Die Datenschutzrichtlinien finden Sie unter www.remseck.de.

Platzierungswunsch:


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nach Fertigstellung. Die Tickets sind anschließend innerhalb von 
14 Tagen an der Stadtinformation im Rathaus abzuholen und am 
Kassenautomat im Foyer zu bezahlen. Die Öffnungszeiten der 
Stadtinformation finden Sie weiter oben unter der Rubrik „Treff-
punkt Remseck“ oder online unter remseck.de/ticketservice.

Das sind die Künstlerinnen und Künstler 2022:
Stefanie Kerker – Lizenz zum Trödeln / 25. März 2022
Ihr Name ist Kerker. Stefanie Kerker. Und sie hat die Lizenz zum 
Trödeln. Allerdings auch Probleme, davon Gebrauch zu machen. 
Denn selbst in den letzten Winkeln des privaten Alltags lauert es, 
das „Schneller! Höher! Weiter!“: Mach was aus Dir! Mach was aus 
Deiner Beziehung! Mach was aus deinen Kindern! Improve your 
style! Improve your smile! Improve your Hinterteil! Eine knallige 
Absage an Leistungs-, Effizienz- und Erfolgswahn, an Originali-
täts- und Wachstumskrampf aus der Sicht einer Kreativschaffen-
den, Durchschnittsverwirrten und Mutter.
Einzeltickets im Vorverkauf: 17 Euro / erm. 15 Euro; Abendkasse: 
19 Euro / erm. 17 Euro
Andrea Bongers – Bock drauf! / 8. April 2022
Das knallt. „Bock drauf!“ ist die rasante neue Kabarettshow mit 
Puppen und Potpourris nur für Erwachsene. Und die Bongers 
dreht durch, denn die felligen Gesellen tanzen komplett aus 
der Reihe. Das Problem: Manolo (der lila Loverboy), Sissy Snake 
(die Sexualtherapeutin), Uwe Sattmann (das Ekel), das Schaf und 
Heinz (die härteste Stoffpuppe der Welt) buhlen mit ihr um die 
Aufmerksamkeit des Publikums...
Einzeltickets im Vorverkauf: 15 Euro / erm. 13 Euro; Abendkasse: 
17 Euro / erm. 15 Euro
Württembergische Landesbühne Esslingen – Ewig Jung / 29. 
April 2022
Wir schreiben das Jahr 2070, die Württembergische Landesbühne 
Esslingen hat bereits vor Jahren den Theaterbetrieb eingestellt und 
dient nun als Altersheim für das mittlerweile recht hochbetagte 
ehemalige Schauspielensemble. Allabendlich treffen sie sich nun 
auf der Bühne und legen Zeugnis einer längst vergangenen, glor-
reichen Epoche ab. In einer kollektiven Retrospektive blicken sie 
auf ihre vergangenen Bühnenerfolge zurück, erleben noch einmal 
ihre großen Rollen, verstricken sich in alte Zankereien und widmen 
sich dabei auch den musikalischen Meisterwerken ihrer Jugend – 
mit „Forever Young“ und „I will survive“ lassen sie selbst im Ruhe-
stand die Bretter erzittern, die die Welt bedeuten.
Eigentlich könnte der Lebensabend so schön sein, wäre da nicht 
die strenge Pflegeschwester, die sie mit Kinderliedern und Beiträ-
gen über die Vergänglichkeit des Seins quält.
Einzeltickets im Vorverkauf: 25 Euro / erm. 23 Euro; Abendkasse: 
27 Euro / erm. 25 Euro
Anne Folger – Fußnoten sind keine Reflexzonen / 14. Oktober 
2022
Manche Anmerkungen findet man nicht im Text. Den klein-
gedruckten Stachel hinter dem Kompliment, die euphorische 
Schlagzeile mit ironischem Beigeschmack. Annes Blickwinkel 
sind eigenwillig und kommen leichtfüßig, aber tiefgründig daher. 
Dabei beeindruckt sie mit ihrem musikalischen Können. Wenn 
"Paint it Black" der Rolling Stones nach Schostakowitsch und 
Brahms klingt oder beim "Fliegenden Robert“ die Läufe über die 
Tastatur jagen, holt sie ihr Konzertexamen aus der Tasche und 
sorgt beim Kleinkunstpublikum für Verblüffung. Hier erwartet Sie 
ein Abend mit Geschichten, wunderschön arrangierten Liedern 
und einer Menge Humor.
Einzeltickets im Vorverkauf: 21 Euro / erm. 19 Euro; Abendkasse: 
23 Euro / erm. 21 Euro
Los Santos - Cowboys & Cosmonauts / 18. November 2022
Mit dem Programm “Cowboys & Cosmonauts“ huldigen Los San-
tos den Weltraumphantasien und dem Sound der 1960er Jahre. 
Sie verbinden flirrende Orgeln, analoge Effekte, Gitarren mit viel 
Twang, exotische Rhythmen und betörenden Duettgesang mit 
Geschichten von Raumschiffen, der Suche nach dem Glück in den 
Tiefen des Weltraums und von der großen Liebe, deren Glut leider 
eine atomare Kettenreaktion auslöst. Dazwischen zeigen Los San-
tos mit einem ganz irdischen Liebeslied oder einer schmutzigen 
Tanznummer immer wieder, dass sie ihre Bodenhaftung nicht 
verloren haben.

Einzeltickets im Vorverkauf: 17 Euro / erm. 15 Euro; Abendkasse: 
19 Euro / erm. 17 Euro
Der Vorverkauf für die Einzelveranstaltungen ist seit Montag, 
13. Dezember 2021 geöffnet.

Gutscheine:
Sie wollen etwas zum Verschenken haben, sich aber noch nicht 
festlegen? Ganz unkompliziert können Sie auch einen Gutschein 
in beliebiger Höhe für die Kulturveranstaltungen der Stadt Rem-
seck am Neckar online unter www.remseck.reservix.de oder im 
Rathaus erwerben.
Weitere Informationen auch unter 
www.remseck.de/kulturprogramm.
Da die erste unserer fünf Veranstaltungen des 2022-Kultur-Abos 
„Five Funny Fridays“ Mitte März startet, sind wir optimistisch, die-
se Veranstaltungsreihe trotz aktueller Einschränkungen stattfin-
den lassen zu können. Wir freuen uns darauf, viele altbekannte 
und neue Abonnentinnen und Abonnenten in der Stadthalle be-
grüßen zu dürfen!

Anmeldung für die Sportlerehrung 2021
Auch im Jahr 2022 freuen wir uns darauf, herausragende 
sportliche Leistungen aus dem Jahr 2021 ehren zu dürfen.
Geehrt werden Sportlerinnen und Sportler sowie Mann-
schaften, die in Remsecker Vereinen aktiv sind, ebenso 
wie Remsecker, die in Vereinen anderer Kommunen Erfol-
ge feiern.
Die Sportlerehrung für das Jahr 2021 findet zusammen mit der 
Sportlehrung für das Jahr 2020 am Freitag, 18. März 2022, in 
der Gemeindehalle Hochdorf statt.
Anmeldeformulare zur Sportlerehrung finden Sie auf unserer 
Internetseite unter www.remseck.de/sport. Rücksendefrist 
ist der 24. Januar 2022.

Energieagentur Kreis Ludwigsburg

Bauberatung Energie (BBE)
Zu Fragen rund um die Themen Energie und Klimaschutz bie-
tet die Stadt Remseck am Neckar in Zusammenarbeit mit der 
Energieagentur Kreis Ludwigsburg LEA e.V. allen Bürgerinnen 
und Bürgern als Unterstützung bei Sanierungen, Heizungs-
tausch, Neubau etc. eine erste neutrale, unabhängige, Gewer-
ke übergreifende, kostenfreie Bauberatung Energie (BBE) an.

LEA-Bauberatung ENERGIE
13. Januar 2022 von 15 bis 18 Uhr

Terminvereinbarung mit
Energieagentur Kreis Ludwigsburg LEA e.V. 

für Telefonberatung über
Tel. 07141 688930 

E-Mail: info@lea-lb.de
zu den Sprechzeiten Di. – Fr., 9 – 12:30 Uhr
Di. + Mi., 14 – 17 Uhr / Do., 14 – 18:30 Uhr

Bei Ihrem persönlichen Termin ist der Zugriff auf Pläne bzw. Bau-
gesuch, ggf. Fotos des Gebäudes, Daten zum Heizenergiever-
brauch der letzten Jahre, vorliegende Angebote wünschenswert 
und natürlich können alle offenen Fragen angesprochen werden.

Im persönlichen Gespräch haben Sie 45 Minuten Zeit,  
um dann gut informiert die nächsten Schritte umzusetzen.

Informationen dazu erhalten Sie bei der Stadtverwaltung Rems-
eck am Neckar, bei Frau Kronmüller (Telefon: 07146 2809-2214).

Wir laden Sie herzlich ein,  
das Angebot der Energieagentur zu nutzen!

Weiterführende Informationen gibt es auf www.lea-lb.de.
Die Energieberatungen der Energieagentur Kreis Ludwigs-
burg LEA e.V. werden in Kooperation mit der Verbraucherzen-
trale Baden-Württemberg durchgeführt und vom Bundesmi-
nisterium für Wirtschaft und Energie gefördert.
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Passive Sonnenenergienutzung: Wärmegewinne durch 
Fensterflächen
Große Fenster sorgen für helle Räume, ein angenehmes 
Wohngefühl und mehr Lebensqualität. Die Energieagentur 
Kreis Ludwigsburg (LEA) gibt Tipps für die Planung von neu-
en Fenstern passend zum Haus und zur Himmelsrichtung, um 
das Licht und die solare Wärmeenergie optimal zu nutzen 
und eine Überhitzung im Sommer zu verhindern.
Dank der sehr guten bauphysikalischen Eigenschaften neuer 
Fenster ist es heute möglich, großzügig zu planen und große 
Fenster einzusetzen. Moderne Fenster mit ihren sehr guten Wär-
medämmeigenschaften halten im Winter die Wärme im Haus 
und gewinnen dazu noch Energie aus der Sonneneinstrahlung. 
So können Eigentümer*innen bei Neubau und Sanierung flexibel 
sein und individuelle Wünsche umsetzen.
Die Südausrichtung von Fensterflächen ermöglicht einen hohen 
Eintrag von Sonnenwärme, erfordert aber einen sommerlichen 
Wärmeschutz, darauf weist Kurt Schüle, Gebäude-Energieberater 
bei der LEA, hin. Dazu seien außenliegende Markisen, Jalousien 
oder Rollläden geeignet. Zudem sollte die Fensterfläche nicht 
mehr als etwa 30 Prozent der gesamten Südfassade betragen. Es 
ist sinnvoll, auch die Lage der Räume bei der Planung zu berück-
sichtigen. Idealerweise liegen die Hauptaufenthaltsräume wie 
Wohn- und Kinderzimmer auf der Südseite des Hauses. So kann 
die Sonnenwärme optimal genutzt werden. Schlafzimmer oder 
Küche liegen besser mehr nach Norden.
Auch ein geschickt geplanter Wintergarten kann in den Über-
gangszeiten solare Gewinne erzielen. Die einstrahlende Sonne 
heizt den Raum auf. Damit Wintergärten nicht zur Heizkostenfal-
le werden, sollten sie durch eine dichte Tür und einen massiven 
Wandbereich von der beheizten Wohnfläche abgetrennt sein. 
Insbesondere nach Süden ausgerichtete Wintergärten brauchen 
eine wirksame Außenverschattung, sonst überhitzen sie im Som-
mer schnell.
Für Fragen rund um die Themen Energiesparen und Klimaschutz 
steht Ihnen die LEA telefonisch unter 07141/688 93-0 zur Verfü-
gung.

AMTLICHES

Einschränkungen von Festen an den Feiertagen 
im Monat Dezember sowie die Regelung des 
Ladensschlussgesetzes in der Zeit bis 7. Januar 
2022

Nach den Bestimmungen des Gesetzes über die Sonn- und Feier-
tage (FTG) in der derzeit gültigen Fassung sind im Monat Dezem-
ber die Feier- und Gedenktage besonders geschützt: 

Für diese Ausführungen gilt insgesamt:
Die Vorgaben der aktuellen Corona-Verordnung sind immer 
zu beachten.

Heiliger Abend (24.12.)
In der Nähe von Kirchen und anderen dem Gottesdienst dienen-
den Gebäuden sind am Freitag, 24. Dezember 2021, ab 17 Uhr 
alle Handlungen zu vermeiden, die geeignet sind, den Gottes-
dienst zu stören – wie das Abbrennen von Feuerwerkskörpern, 
das Abschießen von Knallkörpern - (§ 7 Abs. 1 FTG).
Verkaufsstellen für den geschäftlichen Verkehr mit Kunden müs-
sen am Heiligen Abend ab 14 Uhr geschlossen sein.

Erster Weihnachtsfeiertag (25.12.)
Es sind öffentliche Sportveranstaltungen bis 11 Uhr verboten (§ 8 
Abs. 2 FTG). Aufgrund des seit 21. November 2012 gültigen Lan-
desglückspielgesetzes wird darauf hingewiesen, dass Spielban-
ken, Spielhallen und vergleichbare Einrichtungen am Heiligen 
Abend (24.12) und am Ersten Weihnachtsfeiertag (25.12.) ge-
schlossen sein müssen. Diese Regelung betrifft auch Geldspiel-
geräte, die in Gaststätten aufgestellt sind. Diese Geräte dürfen an 
diesen Tagen ebenfalls nicht betrieben werden.

Silvester (31.12.)
In der Nähe von Kirchen und anderen dem Gottesdienst dienen-
den Gebäuden sind am Freitag, 31. Dezember 2021, in der Zeit 
von 18 Uhr bis 21 Uhr alle Handlungen zu vermeiden, die geeig-
net sind, den Gottesdienst zu stören.

Allgemein gilt für die vorgenannten Tage:
Abweichend von den allgemeinen Ladenschlusszeiten dürfen 
Apotheken und Tankstellen während des ganzen Tages geöff-
net sein. An Sonn- und Feiertagen ist die Abgabe der Waren bei 
Apotheken beschränkt auf Arznei-, Krankenpflege-, Säuglings-
pflege und Säuglingsnahrungsmittel, hygienische Artikel sowie 
Desinfektionsmittel und bei Tankstellen auf die Abgabe von Er-
satzteilen für Kraftfahrzeuge, soweit dies für die Erhaltung und 
Wiederherstellung der Fahrbereitschaft notwendig ist, sowie von 
Betriebsstoffen und Reisebedarf.

Verkauf bestimmter Waren:
An Sonn- und Feiertagen dürfen Verkaufsstellen von frischer 
Milch, Verkaufsstellen von Betrieben die Bäcker- und Konditor-
waren herstellen, Verkaufsstellen in denen in erheblichem Um-
fang Blumen feilgehalten werden, jeweils drei Stunden, selbst 
erzeugten landwirtschaftlichen Produkte in Verkaufsstellen auf 
landwirtschaftlichen Betriebsflächen, in Hofläden und Verkaufs-
stellen von Genossenschaften für die Dauer von sechs Stunden 
und Verkaufsstellen für Zeitungen fünf Stunden geöffnet haben. 
Am 2. Weihnachtsfeiertag (26. Dezember) dürfen die o.g. Ver-
kaufsstellen mit Ausnahme der Verkaufsstellen für Zeitungen 
nicht geöffnet haben.

Wir bitten um Beachtung.

DIE POLIZEI INFORMIERT

Unfall beim Überholen - Polizei sucht Zeugen

Noch Zeugen sucht das Polizeirevier Kornwestheim zu einem 
Verkehrsunfall mit anschließender Unfallflucht am Montagmor-
gen gegen 7 Uhr an der Einmündung der Westtangente in die L 
1100. Der 46-jährige Fahrer eines BMW war auf der Tanagente zur 
L 1100 unterwegs und musste dort an der roten Ampel anhalten. 
Beim Umschalten auf Grün bog der 46-Jährige nach links ab und 
dort habe ihn der nachfolgende, unbekannte Fahrer eines Toyota 
überholt und vorne links gestreift. Dabei entstand Sachschaden 
von etwa 2.000 Euro. Beide Fahrer setzten zunächst ihre Fahrt in 
Richtung der Endhaltestelle fort, wo der BMW-Fahrer seinen Un-
fallgegner zur Rede stellen wollte. Der soll aber mit überhöhter 
Geschwindigkeit und unter Missachtung des Rotlichts in die Ne-
ckarstraße nach Aldingen abgebogen sein und dabei auch einen 
entgegenkommenden Autofahrer gefährdet haben. Dieser und 
mögliche weitere Zeugen werden gebeten, sich beim Polizeire-
vier Kornwestheim, Tel. 07154 1313-0, zu melden.

Mit Schraubendreher auf Jugendlichen 
eingestochen - Nachtrag

Im Rahmen kriminalpolizeilicher Ermittlungen zu dem versuch-
ten Tötungsdelikt von vergangenem Samstagabend an der 
Stadtbahnhaltestelle in der Cannstatter Straße in Aldingen (wir 
berichteten) wurde bekannt, dass entgegen der ersten Erkennt-
nisse, der 17-Jährige selbst die körperliche Auseinandersetzung 
begonnen haben soll. Dieser soll an der Haltestelle auf das Ein-
treffen des 20-Jährigen gewartet und ihm aufgelauert haben. 
Anschließend soll er dem 20-Jährigen mehrmals mit an den Knö-
cheln verstärkten Handschuhen ins Gesicht geschlagen haben. 
Ob der 20-jährige Mann den Schraubendreher möglicherweise in 
Notwehr gegen den 17-Jährigen eingesetzt hat, ist noch Gegen-
stand der weiteren Ermittlungen. Der 20-Jährige erlitt ebenfalls 
nicht unerhebliche Verletzungen.
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Smart nach Unfall überschlagen - 
Zeugen gesucht

Zu einem Verkehrsunfall, der sich am Dienstag, dem 7. Dezember 
2021, gegen 6:20 Uhr im Kreuzungsbereich der Landstraße 1144 
und der Cannstatter Straße im Bereich Aldingen ereignete, sucht 
das Polizeirevier Kornwestheim, Tel. 07154 1313-0, noch Zeugen. 
Nach derzeitigem Ermittlungsstand befuhr ein 35-jähriger Smart-
Fahrer die L 1144 aus Richtung Ludwigsburg kommend. Auf der 
Gegenfahrbahn stand auf dem Linksabbiegestreifen in Richtung 
eines Garten- und Landschaftsbaus ein 29-Jähriger, der ebenfalls 
einen Smart lenkte. Beide Unfallbeteiligte gaben im Nachgang an 
bei "grün" in den Kreuzungsbereich eingefahren zu sein. Hierbei 
kollidierten die beiden Smart, sodass der 29-Jährige mit seinem 
Pkw in eine Hecke neben der Fahrbahn fuhr und sich der Smart 
des 35-Jährigen überschlug.
Zwei Rettungswagenbesatzungen brachten die beiden Fahrer 
vorsorglich in Krankenhäuser. Es entstand ein Gesamtsachscha-
den von etwa 30.000 Euro. Der Smart des 35-Jährigen war nicht 
mehr fahrbereit und musste abgeschleppt werden.

FEUERWEHR

Aktuelles

Brandaktuell immer online unter www.feuerwehr-remseck.de 

Jugendfeuerwehr

online unter www.jugendfeuerwehr-remseck.de 

Christbaumaktion der Jugendfeuerwehr
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger von Remseck am Neckar, 
nach der kommenden Weihnachtszeit stellt sich sicherlich wieder 
jeder die Frage: „Wohin mit dem Weihnachtsbaum?“
Wir, die Jugendfeuerwehr Remseck am Neckar, sammeln 2022 
wieder Ihren gebrauchten und abgeschmückten Weihnachts-
baum ein. 
Mitglieder der Jugendfeuerwehr machen sich am Samstag, dem 
8. Januar 2022, ab ca. 9 Uhr in allen Remsecker Stadtteilen auf
den Weg, um Ihren gebrauchten Weihnachtsbaum einzusam-
meln. Nach Möglichkeit kontaktlos und mit entsprechendem 
Abstand! Und natürlich nur, sofern es die Lage an eben diesem
Samstag zulässt. Dies lässt sich momentan nicht vorhersagen –
wir sind aber hoffungsvoll und zuversichtlich!
Wie immer, bitten wir um eine Spende von mindestens einem
Euro pro Baum – vielleicht können Sie den Jugendlichen etwas
entgegenkommen, um ein Betreten der Häuser zu vermeiden,
VIELEN DANK!
Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten und ein gesundes neues 
Jahr.
Ihre Jugendfeuerwehr Remseck am Neckar

Plakat: Jugendfeuerwehr Remseck

JUBILARE

Allen Jubilaren – auch denen, die hier nicht genannt wer-
den wollen – gratulieren wir herzlich zum Geburtstag und 
wünschen für die Zukunft alles Gute!

Goldene Hochzeit
Am 23. Dezember feiern die Eheleute Francesco Daldoss und 
Margit Daldoss, Hochberg, das Fest der Goldenen Hochzeit.
Wir gratulieren und wünschen noch viele gemeinsame Jahre.
Am 23. Dezember feiern die Eheleute Waldemar Schmidt und 
Elisabeth Schmidt, Pattonville, das Fest der Goldenen Hochzeit.
Wir gratulieren und wünschen noch viele gemeinsame Jahre.

MEDIATHEK & ORTSBÜCHEREIEN

Öffnungszeiten der Mediathek und Ortsbüchereien
Mediathek im KUBUS, Marktplatz 3:
Mo. und Fr., 15 – 18 Uhr
Di. und Do., 10 – 12 Uhr und 14 – 19 Uhr
Sa., 10 – 13 Uhr
mediathek@remseck.de
07146 2809 4900
Ortsbücherei Aldingen, Kelterstraße 5:
Mi., 15:30 – 18:30 Uhr und Do., 15:30 – 18:30 Uhr
buecherei-aldingen@remseck.de
07146 282108
Ortsbücherei Hochberg, Waldallee 9:
Di., 15:30 – 18:30 Uhr und Do., 15:30 – 18:30 Uhr
buecherei-hochberg@remseck.de
07146 2807922
Ortsbücherei Hochdorf, Schlossstraße 2:
Mo., 10 – 12 Uhr und Fr., 15:30 – 18:30 Uhr
buecherei-hochdorf@remseck.de
07146 861428
Ortsbücherei Pattonville, John-F.-Kennedy-Allee 19/3:
Mo., Mi. und Fr., 15:30 – 17:30 Uhr
buecherei@bv-pattonville.de
07141 284580
In den Schulferien und an beweglichen Ferientagen der Rems-
ecker Schulen bleiben die Ortsbüchereien geschlossen.
Die Schließzeiten der Mediathek im KUBUS werden rechtzeitig 
bekannt gegeben.
Weitere Informationen entnehmen Sie den Homepages:
https://mt-remseck.lmscloud.net, www.remseck.de, 
www.bv-pattonville.de
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Weihnachtspause

 
 Plakat: Mediathek im KUBUS

Ortsbücherei Aldingen

Aktuelles zu Ausleihen und Rückgaben
Noch bis einschließlich Mittwoch, 22. Dezember 2021, hat die 
Bücherei in Aldingen ihre Tore geöffnet. Nutzen Sie noch die Ge-
legenheit, sich mit ausreichend Medien für die Weihnachtsferien 
einzudecken! Inzwischen sind alle Neuheiten für Erwachsene, 
Schul- und Kleinkinder eingearbeitet und können ausgeliehen 
werden. Wer nur seine Medien zurückgeben möchte, kann das 
auch gerne über unsere „kontaktlose Rückgabe“ tun. Wir haben 
wieder Rückgabeboxen im überdachten Vorraum der Kelter 
eingerichtet, in denen Sie während unserer Öffnungszeiten die 
Rückgaben einsortieren können. Auch unser „Fenster“ ist wie-
der offen. Falls Sie ausschließlich reservierte Medien abholen 
möchten, können Sie diese hier abholen – klopfen Sie bitte an 
die Scheibe, falls wir Sie nicht gleich sehen sollten. In diesem 
Zusammenhang bedanken wir uns herzlich bei Ihnen allen für 
die Geduld und die gute Laune, die Sie besonders in der letzten 
Zeit bei Ihren Besuchen in der Bücherei in Aldingen mitgebracht 
haben – auch wenn es wegen durchzuführender Kontrollen und 
auszufüllender Belege manchmal zu Staus und Wartezeiten kam! 
Allen Lesern, die wir in diesem Jahr nicht mehr sehen, wünschen 
wir schon jetzt „fröhliche Weihnachten“ und ein gesundes, gutes 
Jahr 2022!
Bücherei Aldingen

BÜRGERSCHAFTLICHES ENGAGEMENT

Aktion „Von Mensch zu Mensch – Fahrdienst“

Aufgrund der Einschränkungen wegen CORONA müssen 
wir den Fahrdienst auf unbestimmte Zeit aussetzen.

Ehrenamtlicher kostenloser Einkaufs-Fahrdienst für nicht 
mehr so mobile Senioren.
Sollten Sie jedoch unsere Hilfe für unbedingt notwendige 
Einkäufe benötigen, können Sie sich nach wie vor jeden Mitt-
woch von 9 bis 11 Uhr unter Tel. 07146 281-8016 melden. Wir 
erledigen dann in Absprache mit Ihnen Ihre Besorgungen und 
liefern die Ware bis an Ihre Haustür.

 
 Foto: Haus der Bürger

 
 Foto: Literaturkreis

Literaturkreis
Frohe Weihnachten und ein ge-
sundes, neues Jahr 2022 wün-
schen wir Ihnen allen. Hoffent-
lich können wir uns bald wieder 
sehen.
Sie hören von uns rechtzeitig. 
Bleiben Sie gesund!
Das Team v. M. zu M.

Haus der Bürger

Haus der Bürger
Wer sich ehrenamtlich einbringen möchte, Fragen oder Anre-
gungen hat oder wer einfach nur neugierig auf das Haus der 
Bürger und die dort stattfindenden Projekte und Veranstal-
tungen ist, kann sich gerne melden: Tel. 07146 280-249, E-Mail: 
haus-der-buerger@remseck.de oder stumm@remseck.de.
Wir unterstützen und begleiten Sie gerne bei der Suche nach 
geeigneten Angeboten oder auch der Umsetzung eigener 
Ideen.

Schließung des Haus der Bürger
Das Haus der Bürger ist wegen der aktuellen Coronalage mindes-
tens bis Ende Januar 2022 geschlossen.
Wir informieren Sie an dieser Stelle, sobald wir wissen, wann das 
Haus wieder für Besucher und Gruppen geöffnet wird.
Wir wünschen Ihnen eine schöne Weihnachtszeit, einen guten 
Rutsch und vor allem ganz viel Gesundheit!
Das Team vom Haus der Bürger.

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung Ihrer Textbeiträge.

Der Redaktionsschluss für die KW 51 
ist um 2 Tage vorverlegt!
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Nachbarschaftliche
Tauschbörse Remseck

Lösung Weihnachtsrätsel
Die Lösung des Weihnachtsrätsels in der letzten Ausgabe lautet: 
Der Ofen. 
Wir wünschen euch bereits heute einen schönes 4. Adventswo-
chenende und hoffentlich ruhige und stressfreie Tage bis zum 
Weihnachtsfest. 

So erreichen Sie uns
Alle Informationen der Nachbarschaftlichen Tauschbörse Rems-
eck stehen auf unserer Homepage: www.tauschboerse-remseck.
de. Auf der Seite „Aktuell“ finden Sie immer die derzeitigen News 
und unsere Bildergalerie. Über die Homepage kommen die Mit-
glieder auch in das Cyclos-Programm. Telefonisch sind wir je-
derzeit für Sie unter 07146 5868 da. Per E-Mail erreichen Sie uns 
unter vorstand@tauschboerse-remseck.de oder über das Kon-
taktformular auf unserer Homepage. [AS]

Bürgerstiftung Remseck

 
 Logo: Peogenes

PC-Lotsen Remseck
Liebe Mitbürger,
die PC-Lotsen sind wegen CO-
RONA leider dienstags wieder 
geschlossen Wenn sich etwas 
ändert, teilen wir das kurzfris-
tig mit. 
Sie können uns zu jeder Zeit unter hilfe-2016@gmx.de errei-
chen. Zurzeit können wir Ihnen auch nur telefonisch helfen. In 
Ausnahmefällen kommen wir auch zu Ihnen nach Hause. Alle 
Lotsen sind mindestens 2 x geimpft.
Unseres Tipps heute: Öffnen Sie im Start-Menü „Kurznotizen“, 
legen Sie das Widget auf die Taskleiste; Notizen, die Sie da 
ablegen, können Sie auf jeden PC Ihres Netzes abrufen. Mit 
Windows-Taste + V sehen Sie Ihre gesamte Zwischenablage 
und können jeden Eintrag mit einem Klick einfügen.
Viele wissen nicht, dass wir auch beim Mobiltelefon helfen. 
CORONA-App + LUCA-App richten wir Ihnen gerne ein. Es ist 
Schluss mit Zettel ausfüllen und gelben Impfpass mit sich tragen.
Wenn Sie Kenntnisse und Interesse haben, bewerben Sie sich 
doch als Lotse bei uns.
Bleiben Sie gesund.
ZTM Klaus D. Pogrzeba
hilfe-2016@gmx.de

Jahresrückblick
Eigentlich müsste die Überschrift Halbjah-
resrückblick lauten, denn die Pandemie hat 
auch die Schachgruppe der Bürgerstiftung 
anfangs lahm gelegt. Der erste Schachabend 
des Jahres 2021 fand im Juni statt. Trotz Coro-
na war das Interesse am Präsenzschach groß. 
Natürlich erleichterte die Impfung den gefahrlosen Kontakt mit 
anderen. Die Einschränkungen am Schachabend mit Impfnach-
weis und Maskenpflicht wurden bereitwillig akzeptiert. Schließ-
lich konnte man wieder alte Bekannte treffen und seinem Hobby 
Schach frönen.
Im August gab es das Highlight des Jahres. Die Verleihung der 
Bronzenen Ehrennadel des Schachverbandes Württemberg an 
Peter Reifschneider. Zu diesem Anlass kamen der Vorsitzende der 
Bürgerstiftung und der Ehrenpräsident des Schachverbandes. Für 
Schachbegeisterte ist natürlich auch der Weltmeisterschaftskampf 
das herausragende Ereignis. Letzte Woche wurde über den Turnier-
stand in der Remseck-Woche berichtet. Die Entscheidung ist schon 
gefallen. Magnus Carlsen hat seinen Titel souverän verteidigt. 

An insgesamt 10 Schachabenden konnte dieses Jahr Schach 
gespielt werden. Zwei neue Teilnehmer waren erstmals dabei. 
Im Dezember hätten eigentlich noch zwei Schachabende statt-
finden sollen, aber die „4. Welle“ hat uns einen Strich durch die 
Rechnung gemacht. Wir hoffen sehr, dass es im neuen Jahr wie-
der möglich ist, im Haus der Bürger Schach zu spielen. 

 
Beim Schachtreff im August Foto: Gerald Winkler

KURZ NOTIERT

Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg: 
Zahl der Neu-Rentner in Baden-Württemberg gestiegen 
Die Zahl der neuen Rentnerinnen und Rentner in Baden-Würt-
temberg ist weiter gestiegen: Mit 167.313 Neu-Rentnern waren es 
im Jahr 2020 genau 7.622 Personen mehr als im Vorjahr. 104.647 
der neuen Ruheständler bekamen eine Altersrente, 17.994 eine 
Rente wegen Erwerbsminderung und 44.672 Personen eine Hin-
terbliebenenrente. Bei den neuen Altersrenten lag der durch-
schnittliche Zahlbetrag bei 1.044,19 Euro. Ende 2020 lebten in 
Baden-Württemberg insgesamt 2.892.069 Personen, die von der 
Deutschen Rentenversicherung eine gesetzliche Rente bezogen.
2020 gingen 45.256 Personen erst mit Erreichen der Regelalters-
grenze in Rente. Das Rentenalter für die Regelaltersrente liegt 
zurzeit – für den Geburtsjahrgang 1956 – bei 65 Jahren und zehn 
Monaten. Bis 2031 steigt die Regelaltersgrenze schrittweise auf 
67 Jahre. 34.635 Neurentenbezieher erhielten eine abschlags-
freie Altersrente für besonders langjährig Versicherte, vorausge-
setzt sie vollendeten die Altersgrenze von 63 Jahren und 8 Mo-
nate (Geburtsjahrgang 1956) bzw. von 63 Jahren und 10 Monate 
(Geburtsjahrgang 1957) und zahlten 45 Jahre in die Rente ein. 
Eine Altersrente für langjährig Versicherte bekamen rund 18.278 
Frauen und Männer. Diese Rente wird mit Abschlägen frühestens 
ab Erreichen des 63. Lebensjahres gezahlt. Erforderlich ist eine 
Versicherungszeit von mindestens 35 Jahren. Der dauerhafte 
Abschlag beträgt 0,3 Prozent für jeden Monat Rentenbezug vor 
Erreichen der Regelaltersgrenze.

SOZIALE DIENSTE

AK Asyl Remseck e.V.

Kontakt:
•	 Postanschrift: AK Asyl Remseck e. V., Postfach 3026, 71684 

Remseck am Neckar
•	 Internet: www.ak-asyl-remseck.de
•	 Öffentlichkeitsarbeit: Helmut Gabler (Kontakt: info@ak-

asyl-remseck.de)
•	 E-Mail für Mitarbeit: mitarbeit@ak-asyl-remseck.de
•	 E-Mail für Anfrage Leihlaptop: leihlaptop@ak-asyl-remseck.de
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•	 Telefon:	0177	3238477
•	 Messenger:	Signal	über	0177	3238477
•	 Spendenkonto:	AK	Asyl	Remseck	e.	V.,		

IBAN:	DE23	6045	0050	0030	1688	64

Aktuelles
Sie	suchen	nach	einem	alternativen	Weihnachtsgeschenk?	Oder	
nach	einer	Möglichkeit,	zur	Weihnacht	mit	etwas	Geld	richtig	Gu-
tes	zu	bewirken?
Spenden-Projekt	des	AK	Asyl	Remseck	e.V	auf	
www.betterplace.org.
https://www.betterplace.org/de/projects/102564

Die Mitmach-Fahrradwerkstatt: Immer montags	ab	17	Uhr	 in	
der	Ludwigsburger	Straße	24/1	in	Neckargröningen.
Alle	derzeit	möglichen	Angebote	betreiben	wir	unter	Beachtung	
der	aktuellen	Corona-Schutzmaßnahmen.

Unterstützung von geflüchteten Menschen und ihre Integra-
tion	 sind	 dauerhaft	 wichtige	 gesellschaftspolitische	 Aufgaben.	
Machen	Sie	mit!	Werden	Sie	Mitglied	im	AK	Asyl.	Wir	freuen	uns	
über	eine	Nachricht	von	Ihnen.	Weitere	 Informationen	jederzeit	
auf	unserer	Homepage.

Deutsches Rotes Kreuz

Fit bis ins hohe Alter

Seniorengymnastik
Wir	 wünschen	 allen	 Teilnehmern	 unserer	 Gymnastikgruppen	
eine	friedliche	Adventszeit,	schöne	Weihnachtsfeiertage	und	ei-
nen	guten	Rutsch	 ins	neue	Jahr.	Unser	Wunsch	 ist,	dass	sie	alle	
gesund	bleiben.
Die	Gymnastikgruppen	 und	 Line	Dance	Gruppe	 beginnen	 vor-
aussichtlich	wieder	ab	10.	Januar	2022.

DRK Gymnastik und DRK Linedance in Pattonville
Liebe	Teilnehmer*innen	der	Gymnastik-	und	Linedancegruppe
Aufgrund	der	jetzigen	Situation	können	wir	uns	auch	in	diesem	
Jahr	leider	vor	Weihnachten	nicht	mehr	treffen.	Deshalb	wünsche	
ich	euch	allen	auf	diesem	Weg	eine	besinnliche	Adventszeit	und	
ein	schönes	Weihnachtsfest.	Kommt	gut	ins	neue	Jahr	2022	und	
bleibt	bitte	vor	allem	gesund	und	zuversichtlich.
Herzliche	Grüße	bis	zum	Wiedersehen,	Gabi

DRK-Ortsverein Neckargröningen -
Aldingen-Neckarrems

Bereitschaft
Dienstabend der Bereitschaft
Nähere	Informationen	erhalten	Sie	über	die	Bereitschaftsleitung
Bereitschaftsleiterin:	Uta	Hofferbert,	Tel.	0163	8843444
Bereitschaftsleiter:	Martin	Nitze,	Tel.	0175	9931495
DRK-Ortsverein	Neckargröningen-Aldingen-Neckarrems
Ludwigsburger	Straße	12
71686	Remseck	am	Neckar
www.drk-neckargroeningen.de
E-Mail:	info@drk-neckargroeningen.de
www.facebook.com/drkneckargroeningen/

Jugendrotkreuz Remseck

Jugendrotkreuz
Nähere	 Informationen	 erhalten	 Sie	 über	 das	 Jugendrotkreuz-
Team.
Hildegard	Faber	(0151	62610163)
Rebecca	Schlechter	(0176	34541968)
Carmela	Marcigliano	(0176	66852123)

KINDERGÄRTEN / BILDUNG

Katholische Kita St. Martin

 
 Foto: KITA

Eine ereignisreiche Vorweihnachtszeit
Die	 Adventszeit	 gilt	 seit	 jeher	
als	 besinnliche	 Zeit,	 aber	 nicht	
für	die	Kleinsten	unter	uns,	die	
es	vor	Aufregung	oft	kaum	aus-
halten	oder	 auch	 für	die	 fleißi-
gen	Helferlein	von	Weihnachts-
mann,	Christkind	oder	gar	dem	
Bischof	 Nikolaus.	 In	 der	 Kita	
treffen	vor	allem	die	beiden	zu-
letzt	 genannten	 Gruppen	 auf-
einander	 und	 so	 konnte	 man	
in	 den	 vergangenen	 Wochen	
emsiges	 Treiben	 beobachten.	
Adventskalender	 wurden	 ge-
füllt	 und	 dann	 mit	 freudigen	
Augen	 abwechselnd	 geöffnet.	
Ein	 Weihnachtswichtel	 zog	 in	
der	Kita	ein,	es	wurden	Weihnachtsgeschichten	gelesen,	 Lieder	
gesungen	und	es	passierte	allerlei	Unerklärliches.
Auch	dieses	Jahr	durften	die	Kinder	wieder	eine	Socke	mitbrin-
gen,	 die	 Bischof	Nikolaus	 zu	 füllen	 versprach.	 Doch	 die	mitge-
brachten	Socken	verschwanden	einfach	und	auch	 sonst	wurde	
dem	lieben	Weihnachtswichtel	allerlei	Schabernack	nachgesagt.	
Bischof	Nikolaus	hielt	natürlich	sein	Wort	und	vermutlich	wurde	
er	beim	Befüllen	der	vielen	kleinen	Söckchen	vom	Wichtel	unter-
stützt.	Aber	das	Verteilen	der	gefüllten	Socken	ließ	er	sich	nicht	
nehmen	und	so	haben	 ihn	die	Krippenkinder	 (im	Alter	von	1-3	
Jahren)	am	6.	Dezember	zuerst	am	geöffneten	Fenster	entdeckt,	
vollgepackt	mit	drei	großen	Säcken.	Staunend	sangen	sie	„Lasst	
uns	froh	und	munter	sein“	und	nahmen	die	kleinen	Socken	aufge-
regt	entgegen.	Der	Nikolaus	eilte	weiter	und	stattete	den	größe-
ren	Kindern	(im	Alter	von	3-6	Jahren)	ebenfalls	einen	Besuch	ab.	
Während	der	morgendlichen	Adventskreise	wurde	seine	Glocke	
gehört	und	die	Igelkinder	konnten	ihn	auf	dem	Balkon	erkennen.	
Sie	 strahlten	und	 riefen	„Danke“	 als	 er	 kurz	winkend	weiterzog	
zur	Mäusegruppe.	Auch	hier	hatte	er	es	 leider	eilig,	wurde	aber	
ebenfalls	mit	großen	Augen	und	voller	Aufregung	empfangen.	
Artig	riefen	auch	die	Mäusekinder	dem	winkenden	Bischof	Niko-
laus	ein	herzliches	Dankeschön	hinterher	und	zelebrierten	noch	
euphorischer	die	jeweiligen	Adventskreise	weiter.
Doch	nicht	nur	der	6.	sondern	auch	der	7.	Dezember	wurde	zu	
einem	aufregenden	Tag.	Die	 Igelgruppe	machte	sich,	wie	 jedes	
Jahr,	auf	den	Weg	zu	Escher`s	Lädle,	um	erneut	eine	Tannenbaum-
Spende	in	Empfang	zu	nehmen.	Dort	angekommen,	bestaunten	
die	Kinder	zunächst	die	aufgestellte	Krippe	mit	selbstgeschnitz-
ten	Figuren.	Mit	Sarah	Escher-Gauß	durften	die	Kinder	dann	ei-
nen	Baum	auswählen	und	entschieden	 sich	natürlich	 für	 einen	
schönen	 großen	Tannenbaum,	 der	 nun	 schon	 den	 Kita-Garten	
schmückt.	Aber	auch	die	Mäusekinder	erlebten	einen	ganz	be-
sonderen	Tag	und	liefen	zum	Haus	der	Bürger.	Die	Kita	und	der	
Elternbeirat	beteiligten	sich	an	der	Wunschbaum	Aktion	2021	der	
Stadt	Remseck	für	notleidende	Kinder	im	Alter	von	0-15	Jahren.	
Gleich	drei	Mädchen	im	Alter	von	2,	5	und	6	Jahren	konnten	wir	
einen	Müller-Gutschein	sowie	jeweils	ein	kleines	Überraschungs-
geschenk	unter	den	Wunschbaum	im	Haus	der	Bürger	legen.	Die	
Kinder	freuten	sich	natürlich	über	den	kleinen,	besonderen	Aus-
flug	mit	anschließendem	Spielplatzbesuch,	aber	vor	allem	freu-
ten	sie	sich	darüber,	dass	sie	aktiv	anderen	Kindern	etwas	Gutes	
tun	konnten.
Wir	 danken	 ganz	 besonders	 unserem	 diesjährigen	 Nikolaus,	 der	
trotz	der	Pandemie	einen	Weg	gefunden	hat,	unseren	Kita-Kindern	
ein	Lächeln	ins	Gesicht	zu	zaubern.	Dieser	Dank	gilt	aber	auch	glei-
chermaßen	der	Familie	Escher	–	und	zwar	nicht	nur,	für	den	diesjäh-
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rigen tollen Tannenbaum. Sowie auch Frau Stumm, die uns freund-
licherweise 3 Wunschkarten des Wunschbaumes in den Briefkasten 
geworfen hat. Sie alle zählen zusammen mit unseren ErzieherInnen 
wahlweise zu den fleißigen Helferlein von Weihnachtsmann, Christ-
kind, dem Bischof Nikolaus oder gar zu den Weihnachtswichteln. 
In diesem Sinne wünschen wir allen einen schönen 4. Advent, ein 
wirklich besinnliches und ruhiges, aber vor allem gesundes Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.
Der Elternbeirat

Kita Amselweg

 
Spiegel von der Volksbankspende 

2 Jahre Kita Amselweg
Die Kita Amselweg gibt es nun bereits seit 2 Jahren. Die immer 
noch anhaltende Pandemie begleitet uns fast schon seit der Er-
öffnung. Trotzdem hat sich bei 
uns eine ganze Menge getan.
Bereits im Dezember 2019 hatten 
wir das Glück, beim Adventska-
lender der Volksbank gezogen zu 
werden. Davon konnten wir uns 
einen großen Spiegel für unse-
re Kindergarderobe kaufen. Bis 
heute sind unsere Kleinen hellauf 
begeistert, sich beim Umziehen 
selbst zusehen zu können oder an 
den großen Holzsternen herum-
zuspielen.

 
Veränderungen im Garten der Kita Amselweg Fotos: Kita Amselweg

Weiter ging es 2020 mit unserer ersten Bewerbung für das AMG 
Give-a-Cent Projekt. Hier haben wir uns um Geld beworben, um 
unsere trostlose Terrasse umzugestalten. Wir wurden tatsächlich 
unterstützt und haben die ersten Elemente bereits verwirklichen 
können. Wir freuen uns darauf, im Frühjahr unser Hochbeet zum 
Leben zu erwecken und mit den Kindern gemeinsam Zeit drau-
ßen zu verbringen, um ein Stückchen Natur vor der Haustüre er-
fahren zu können.

 
Neues gemeinsames Logo der 
Kita Neckarhalde und Kita Am-
selweg Logo: Kita Amselweg & 
 Kita Neckarhalde

Eine weitere große Verände-
rung begleitet uns seit Septem-
ber 2020. Hierbei handelt es 
sich um die Zusammenlegung 
der beiden Kitas: Kita Neckar-
halde und Kita Amselweg. 
Unter liebevoller Anleitung 
unserer gemeinsamen Leitung 
Hanna Warstat wachsen wir seit 
dem als großes Team immer 
weiter zusammen. Symbolisch 

dafür steht unsere neue Errungenschaft: Unser erstes gemeinsa-
mes Logo. Dieses versinnbildlicht wie stark wir als Team bereits 
zusammen arbeiten und uns gegenseitig unterstützen. Wir be-
danken uns von ganzem Herzen bei Vroni für das wundervolle 
Ergebnis. Mit viel Herzblut hat sie nämlich dieses Logo kostenlos 
für uns entworfen. Besser können wir dieses Jahr 2021 nicht be-
enden.
Wir bedanken uns bei allen unseren Helfern, Spendern und Mög-
lichmachern! Haben Sie alle ein wundervolles Weihnachtsfest, be-
sinnliche Feiertage und einen guten Rutsch in das neue Jahr 2022, 
das für uns alle hoffentlich viele schöne Momente mit sich bringt.
Das Team der Kita Amselweg

Bildung / Schulen

Förderverein Grundschule
Remseck Hochdorf e.V.

Förderverein der Grundschule Hochdorf setzt seine  
erfolgreiche Arbeit fort
Am Montag, dem 29.11.2021, fand nach langer coronabedingter 
Pause die Mitgliederversammlung unseres Fördervereins statt. 
Untätig war der Förderverein die letzten zwei Jahre allerdings 
nicht. Sandra Rüster, die 1. Vorsitzende, nannte als große Förder-
projekte das Zirkusprojekt im Zuge des 50-jährigen Schuljubilä-
ums im Juli 2019. Des Weiteren wurde im Jahr 2020 die Ausstat-
tung eines Klassenzimmers mit Beamer und Dokumentenkamera 
komplett finanziert. So konnten alle 4 Klassenzimmer digital 
aufgerüstet werden. Eine weitere, große Anschaffung war die 
Aufstellung einer Tischtennisplatte auf dem Schulhof, die von 
Schülern und Jugendlichen nach Schulschluss eifrig genutzt 
wird. Theaterbesuche, ein Clownauftritt zum Schuljahresende 
2019/20 und kleinere Anschaffungen rundeten das Engagement 
des Fördervereins in den letzten 2 Jahren erfolgreich ab.
Im laufenden Schuljahr 2021/22 und im Schuljahr 2022/23 
sind einige Aktionen und Projekte geplant, in der Hoffnung, dass 
die Corona-Pandemie wieder ein normales Schulleben zulässt. 
Zum Beispiel die Unterstützung von Theater- und Ausstellungs-
besuchen, die Fortführung  unseres Chors „Hochdorfer Sternchen“ 
sowie Anschaffungen, die das Schulbudget nicht leisten kann, die 
das Schulleben aber für alle „bunter“ machen. Außerdem soll Ende 
des Schuljahrs 2022/23 im Sommer wieder ein Zirkusprojekt für die 
Schüler unserer Grundschule finanziert werden.
Im Vorstand gab es zwei Veränderungen: Silke Kögel, die seit 
Gründung des Fördervereins im Jahr 2015 dem Vorstand ange-
hörte - erst als 1. Vorsitzende, dann ab 2019 als 2. Vorsitzende - 
stellte sich nicht mehr zur Wahl. Ebenso Sandra Himmel, die die 
Kasse geführt hat. Mit Lisa Klotz als 2. Vorsitzende und Thomas 
Bürgstein als Kassenwart wurden zwei engagierte Nachfolger ge-
funden. Wir danken Silke Kögel und Sandra Himmel für ihre lang-
jährige, kompetente Arbeit für den Förderverein der Grundschule 
Hochdorf und sind sehr froh, dass die erfolgreiche Arbeit des För-
dervereins fortgesetzt werden kann. Wir hoffen auch weiterhin 
auf Unterstützung aus der Elternschaft und von Freunden der 
Grundschule, ohne die dieser Verein nicht fortbestehen könnte.
Sandra Rüster, 1. Vorsitzende
Kristin Kube-Kurz, Protokollführerin

Kelterschule Neckarrems 
mit Außenstelle Neckargröningen

Adventsgeld für die Klassen der Kelterschule von den  
Fördervereinen
Wie schon in den vergangenen Jahren durften sich auch in die-
sem Jahr wieder alle Klassen der Kelterschule über 25 € von den 
Fördervereinen Neckargröningen und Neckarrems für eine be-
sondere Gelegenheit im Advent freuen. Es wurden von diesem 
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Betrag zum Beispiel ein Adventskalender mit 24 Büchlein und 
Edelsteine als kleine Belohnung besorgt, Spiele oder Bücher zum 
eigenständigen Lesen sowie Vorlesebücher („Der vierte König“) 
angeschafft. Auch über kleine nützliche Geschenke, die im Unter-
richt verwendet werden können, dürfen sich die Kinder freuen. 
Was sich genau dahinter verbirgt, darf an dieser Stelle noch nicht 
verraten werden.
Für das Adventsgeld möchten sich die Kinder und das Kollegium 
der Kelterschule bei allen Fördervereinsmitgliedern und ganz 
besonders bei den Vorstandsmitgliedern der Fördervereine 
sehr herzlich bedanken. Die Freude war allseits groß.

Realschule Remseck

Mia gewinnt Vorlesewettbewerb und vertritt die Realschule 
beim regionalen Vorlesewettbewerb
Am Mittwoch, 8. Dezember 2021, fand in unserer Schule der Vor-
lesewettbewerb der Klassensieger/-innen Mia (6a), Viktoria (6b), 
Leonie (6c) und Elias (6d) statt.
Beim klasseninternen Vorentscheid hatten sie eine Textstelle aus 
einem Buch ihrer Wahl am überzeugendsten präsentiert. Sie wa-
ren damit eine Runde weiter und durften an der Wahl des/der 
Schulsiegers/-in teilnehmen.
In der ersten Runde wurde ihr ausgewähltes Buch vorgestellt, 
aus dem sie eine selbstgewählte Passage vorlasen. Es war eine 
knappe und schwierige Entscheidung, da alle überzeugend und 
gut waren: Ob mit spannenden Textpasssagen aus den drei Aus-
rufezeichen, Alea Aquarius, unterhaltsamen Textpassagen einer 
magischen Lesenacht oder dem witzigen Beginn der Känguruh-
Chroniken. 
In der zweiten Runde erhielten alle einen Abschnitt aus einem 
fremden Text, den sie ebenfalls der Jury vorlasen. Die bewerten-
de Jury bestand aus den Deutsch-Lehrerinnen aller 6. Klassen.
Anhand verschiedener Kriterien, wie zum Beispiel Lesetechnik 
und Textgestaltung wurde dann nach einem spannenden Ren-
nen unsere Schulsiegerin Mia Jelec (6a) ermittelt. Herzlichen 
Glückwunsch!
Zu gewinnen gab es für alle vier Teilnehmer/-innen Buchpreise 
und für die Schulsiegerin zusätzlich einen Buchgutschein. Sie 
erhielt außerdem eine Einladung zum regionalen Vorlesewettbe-
werb, an dem die Schulsieger/-innen verschiedener Schulen der 
Region teilnehmen.
Wir wünschen ihr viel Erfolg und drücken ihr die Daumen!

 
Die Teilnehmer, links die Siegerin Foto: Realschule

Freunde und Förderer
der Realschule Remseck e.V.

Jubiläum
20 Jahre Förderverein der Realschule
Auch den Förderverein hatte die Coronapandemie in seinem Ju-
biläumsjahr fest im Griff und machte jeder Form einer angemes-
senen Würdigung leider einen Strich durch die Rechnung.
Im Jahr 2001 wurde der Förderverein von Eltern und Lehrkräften, 
mit der Aufgabe als Bindeglied zwischen Schule, Eltern und För-
derern zu wirken, gegründet. Der Verein unterstützt seitdem die 
Realschule durch aktives Handeln, Geld- und Sachspenden.

Aus einer Handvoll Gründungsmitgliedern ist mittlerweile ein 
recht ansehnlicher Verein mit derzeit fast 180 Mitgliedern gewor-
den.
Mit der schnell wachsenden Mitgliederzahl hat sich der Verein 
schon nach kurzer Zeit als eine feste und nicht mehr weg zu den-
kende Größe im Schulalltag etabliert.
Die ersten Aktionen und Veranstaltungen waren vielleicht noch 
etwas holprig, aber schließlich führte dies alles zu dem Erfolg der 
den Förderverein heute auszeichnet.
Anfangs wurde mit den unterschiedlichsten Basteleien Geld er-
wirtschaftet. Eine kleine Anekdote ist der Verkauf von selbst ge-
bastelten Osterkörben, welche mit Moos ausgekleidet wurden. 
Beim Wegräumen der noch übrig gebliebenen Körbe entdeckte 
man die eine oder andere kleine Schnecke, die das Moos als ihr 
zuhause auserkoren hatte. Auf diese Art haben sicherlich einige 
Schnecken in den verkauften Osterkörben ein neues Heim gefun-
den.
Erwähnenswert ist sicherlich auch der Schmalzbrotverkauf auf 
der Aldinger Kirbe bei Rekordtemperaturen von weit über 20 °C.
Aber genau solche Aktionen haben zum Beispiel den Bau einer 
Kletterwand auf dem Sportgelände der Schule verwirklicht und 
viele weitere Projekte möglich gemacht.
Nach zehnjähriger Tätigkeit gab es dann auch einen guten Grund 
zum Feiern. Zu diesem Jubiläum hat der Förderverein ein Fuß-
ballturnier an der Schule veranstaltet. Insgesamt 28 verschiedene 
Teams beteiligten sich an den nach Klassenstufen unterteilten 
Turnieren auf dem Sportgelände der Schule. Auf drei Spielfeldern 
rollte das Leder unter frenetischem Jubel des aus Klassenkamera-
den, Eltern und Lehrkräften bestehenden Publikums.
Doch auch nach dem Jubiläum ging der Förderverein tatkräftig 
an weitere Herausforderungen heran und hat sich nicht auf sei-
nen Lorbeeren ausgeruht.
So unterstützt der Förderverein die Schule und die Schülerinnen 
und Schüler nicht nur finanziell. Mit unseren „Osterkursen“ stel-
len wir seit nunmehr 15 Jahren ein umfangreiches und sehr gern 
angenommenes Lernangebot für die Abschlussklassen auf die 
Beine. Leider konnten wegen der Corona-Pandemie diese Kur-
se die letzten beiden Jahre nicht angeboten werden. Wir setzen 
aber alles daran, dass wir die Kurse so bald als möglich wieder 
aufleben lassen.
Eines der herausragenden Einzelprojekte der letzten Jahre war si-
cherlich die finanzielle Unterstützung zur Anschaffung der White-
boards im neuen Schulanbau.
Es gibt aber auch viele kleinere Anschaffungen, die der Förder-
verein finanziert. Ermöglicht wurden unter anderem der Kauf von 
Gitarren und Keyboards für den Musikunterricht und Instrumente 
für die Schulband. Auch verschiedene AGs erhalten immer wie-
der Unterstützung durch den Förderverein.
Darüber hinaus fördern wir natürlich auch viele wiederkehrende 
Projekte, wie z. B. Studienfahrten, Workshops zur Suchtpräventi-
on und Schullandheimaufenthalte.
Das letzte größere Projekt war 2020 die Gestaltung eines Schul-
gartens. Derzeit wird ein „grünes Klassenzimmer“, in dem im 
Freien unterrichtet werden kann, mit der Hilfe des Fördervereins 
verwirklicht.
Um auch weiterhin so umfang- und erfolgreich die Realschule 
und ihre Schüler fördern zu können, sind wir aber darauf ange-
wiesen, möglichst viele Mitglieder zu haben. Unterstützen Sie 
uns also mit Ihrer Mitgliedschaft!
Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern, Eltern und Lehr-
kräften für die Zukunft alles Gute und ein gesundes neues Jahr. 
Bleiben Sie alle gesund.
Für den Vorstand Oliver Lippke (1. Vorsitzender)

ABSTAND 
HALTEN

Foto: Pekic/E+/Getty Images Plus
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Jugendmusikschule
Remseck am Neckar

Sie finden das Musikschulbüro im
Neuen Rathaus, Marktplatz 1, 71686 Remseck am Neckar
Tel. 07146 2809-2542 / -2543
Fax 07146 28095-2542 / -2543 
E-Mail: jugendmusikschule@remseck.de

Bürozeiten:
Mo. bis Fr. von 8 bis 12 Uhr
Do. 15:30 bis 18 Uhr

Schulleiter: Norbert Haas
Stellvertret. Schulleitung: Petra Bischoff
Verwaltung und Finanzen: 
Martina Happach und Regina Schäfer

Volkshochschule
Außenstelle Remseck am Neckar

Ankündigung
Informationen erhalten Sie bei der örtlichen Vertretung Frau 
Sina Schäfer 
(sina.schaefer@remseck.de oder Tel. 0151 40784450).

JUGEND-INFO

Jugendreferat Remseck

QR-Code:
Jugendreferat

Der direkte Draht ins Jugendreferat ...
Jugendreferat im
Haus der Jugend
Meslay-du-Maine-Straße 4
71686 Remseck am Neckar
07146 289-410
jugendreferat@remseck.de

Das Jugendreferat bietet an:
-  Offene Arbeit mit Kindern und

Jugendlichen
- Schulsozialarbeit
- Ferienprogramme
- Veranstaltungen

Das Team ist per E-Mail, telefonisch und über Social Media er-
reichbar!

Hobbybude Hochdorf
www.hobby-bude.de

Weihnachts-Geschenke-Filzen
Aus weicher bunter Schafswolle, warmen Wasser und duftender 
Seife können die schönsten Filzwerke entstehen!
Gefilzt wird am nächsten Dienstag, 21.12.2021.
Gruppe 1: 15 – 16:30 Uhr
Gruppe 2: 16:45 – 18:15 Uhr
Bitte zum Kurs mitbringen: 1 Handtuch, 1 Geschirrtuch, 1 Schere
Wenn Ihr zwischen 6-10 Jahre alt seid und mitmachen wollt, 
schnell anmelden:
Hobbybude-hochdorf@gmx.de
Wir freuen uns auf euch! Silke & Kerstin

Regelmäßige Kurse in der Hobbybude
- Yoga mit Ilona: Mittwochs, 20 Uhr, momentan keine freien Plätze
-  Pilates mit Maike: Donnerstags, 19:30 Uhr, momentan freie

Plätze!
Kursleiterin Maike Fahrion praktiziert selbst seit 15 Jahren Pilates
und hat beschlossen, sich noch intensiver mit dieser wunderba-
ren Trainingsmethode auseinanderzusetzen und absolvierte die
Ausbildung zur Pilatestrainerin. Seitdem unterrichtet sie mit Lei-
denschaft Pilates und hofft, auch Sie dafür begeistern zu können!
Kurstermine: Donnerstag um 19:30 Uhr, aktuell als Online-Kurs
(sobald die Corona Regeln gelockert werden, wird der Kurs wie-
der in der Hobbybude stattfinden). Schnupperstunden sind je-
derzeit möglich.

Für Anmeldung und weitere Auskünfte E-Mail an:
Hobbybude-hochdorf@gmx.de


